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Aſtronomiſche

—Oſterſonntag 28.
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A Widder .

Erklärung der in den Markt⸗Verzeichniſſen

Praktita
*** auf das Schaltjahr 1880 .

Zeit⸗ und Feſtrechnung nach dem gre⸗

gorianiſchen Kalender .

Septuageſimä 25. Januar . —Aſchermittwoch 14. Februar .
März . — Chriſti Himmelfahrt 6. Mai .

—Pfingſtſonntag 16. Mai . — Trinitatisſonntag 23. Mai .
—Frohnleichnamsfeſt 27. Mai . —Erſter Advent 28. No⸗
vember . — Das Jahr 1880 iſt ein Schaltjahr von 366

Tagen . — Zahl der Sonntage nach Trinitatis : 26. —
Die goldene Zahl : 19. — Sonnenzirkel : 13. —Die
Epakten oder Mondszeiger : XVIII . — Der Römer Zins⸗

zahl : 8. — Sonntagsbuchſtabe : P0 . — Die vier Qua⸗
tember : 18. Febrnar , 19. Mai , 15. Sept . , 15. Dec. —

Von Weihnachten 1879 bis Hrn . Faſtnacht 1880 ſind es
6 Wochen 3 Tage .

Die zwölf Himmelszeichen .

Löwe . Schütze .

* Stier . ee Jungfrau . ⸗Steinbock.
eZwillinge . TA Wage . (68. Waſſermann .
Sun Krebs . Din Skorpion . Fiſche .

Himmelskörper .

O Sonne . ( Mond .
Merkur . 6 Erde . A. Jupiter . 5
Venus . Mars . 5 Saturn .

8 Uranus .

Der Mond iſt ein Trabant der Erde , bewegt ſich um
dieſe, und mit derſelben in Jahresfriſt um die Sonne .

Aſpekten .

Zuſammenkunft . X Sechsterſchein .
Gegenſchein . ( Auf⸗ und Abſteigen = .

Dritterſcein . 8
Monds⸗Auf⸗ u. Unterg .

Vierterſchein . N

GNeumond . Vollmond .

JErſtes Viertel . C Letztes Viertel .

0
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Monde .

vorkommenden Abkürzungen :
Fl. Flachsmarkt; Fr. Farrenm ; Frcht. Fruchtm. ; Geſp. Geſpinnſelm. ;

Grn. Garnm. ; Hf. Hanfm. ; Hlz. Holzm. ; Kbl. Kübelm. ; Ld. Lederm. ;
Lw. Leinwandm. ; LSchfHlz. Leder⸗, Schaf⸗u. Holzm. ; M. Meſſe; R.
Roßm. ; Schf. Schafm. ; Schw. Schweinem. ; T. Tage; Tch. Tuchm. ;
Wll. Wollm. ; Igl. oder z. zugleich. An den mit 1 bezeichnetenOrten
wird mit dem Krämer⸗zugleich auch Viehmarkt abgehalten.

Jahrmärkte im Januar .

Leipzig M. ſ15 Ehningen i. Gäu J.
19 Diez T. Markzdorf .
20 Ehingen a. d. D. .

Grünsfeld . Neuſtadt 5.
Stühlingen F. Werbach .

13 Burkheim . 26 Aſſamſtadt . Olten .
14 Markolsheim ( Unt . ⸗Elſ . ) . 27 Kochendorf . Mingols⸗

2 Erbach .

5 Bühlerthann 5.
12 Ellwangen T z. R. ( 3 T. ) .

„ „

heim z. Hf. ( 2 T. ) , Pfirdt
NRoſenberg F. gen 1. ze

28 Leonberg F. Rheinfelden . ] 31 Steinheim a.

Beſondere Viehmärkte .

1Zweibrücken . Conſtanz zgl. Schw . Vai⸗
2 Dürrmenz⸗Mühlacker . Hil ' hingen a. d. Enz . Wehr .

zingen zgl. Schw . 14 Homburg. Mieſenbach .
5 Adelsheim . Beerfelden . “ Münchweiler .

Ehingen a. d. Donau . 15 Kehl ( Stadt ) Schw. Kro⸗
Hasiach A. Wolfach . He⸗ tzingen 3. Schw . Lörrach ,
chingen . Heitersheim z. R. Roſenfeld . Rottweil . Stl

Kirchheim u. Teck. Leut⸗ Wendel . Zweibrücken.
kirch zgl. R. Meßkirch . 17 Lindau .

Neckargemünd Schw . Nie⸗ 19 Beerfelden . Ettlingen z. R .
derſtetten . Pforzheim z. R. Gebratzhofen . Langenau
Ramſtein . Stockach zgl.] zgl. R. Meßkirch . Müll⸗

Schw . Waldſee . heim . Oſterburken . Rot⸗

6Altenkirchen . Bruchmühl tenburg . Tauberbiſchofs⸗

bach. Dahn . heim Schw . 5
7Boxberg Schw . Buchau. 20 Balingen . Großeicholz⸗

Conſtanz z. Schw . Giengen heim Schw . Haßloch . Knitt⸗

a. d. Brenz . Hall . Herx⸗ lingen . Säckingen. Stockach
heim . Quirndach . Ra - zgl. Schw . Zell i. W.

dolfzell zl . Schw . Reut⸗21 Altenſteig . Bruchſal . Et⸗

lingen . Schömberg O. ⸗A. tenheim zgl. RSchw .

Rottweil . Schopfheim ] Quirnbach . Radolfzell zgl.
St . Ingbert . Wangen i Schw . St . Ingbert .
Allgäu . 22 Kandel . Niederſtetten R .

8 Bietigheim . Bräunlingen Pirmaſens .
zgl. Schw . Ebersbach O. ⸗26 Alſenz . Bopfingen . Dur⸗
A. Goöppingen zgl. R. ] lach zgl. R. Gmünd . “

Freiburg . Gſchwend O. ⸗A. ] Leulkirch zgl. R. Möh⸗
Gaildorf . Jony . Kandel . ringen zgl. RSchw . Neuen⸗

Munderkingen . Pirma⸗ bürg zgl. RSchw . Oln⸗
ſens . Raſtatt . Rocken⸗ hauſen .
hauſen . Salem z. Schw . ] 27 Balingen⸗ Maximilians⸗
Schönau i. W. Winn⸗ au. Plullendorf z. RSchw .
weiler . Wurzach . Ulm R. ( 2 T. ) .

12 Bretten . Bühl . Kandern . 28 Donaueſchingen z. Schw .
Kißlegg . Löffingen Schw. ] . Homburg . Mieſenbach .
Mengen . Pfedelbach . Weill Ueberlingen . Wangen i⸗
die Stadt zgl. RSchw . Allgäu .

13 Balingen . Mannheim 29 Dürrmenz⸗Mühlacker .
zgl. N. Maximiliansau . ( 30 Thengen zgl. Schw .
Rülzheim . Singen A. 31 Meßkirch.

Landwirthſchaftliche Arbeiten .

Jannar . Der Landwirth hat es eigentlich in dieſem Monale
unter allen des ganzen Jahres am ruhigſten; iſt jedoch nicht ſtrenge
Witterung, werden Aecker und Wieſen gedüngt. In der Scheuet
wird das Dreſchenfortgeſetzt . —Im Keller und Weinberge . Sorge
für Rebpfähle, dünge im Weinberg; der rothe Wein, welcher bisher
auf den Hülſen gegohren hat, wird abgelaſſen. Sieh' fleißig nach
im Boden und Miethen aufbewahrten Rüben und Möhren, daß
nicht faulen und die Mäuſe nicht ſchaden. — Auf Wieſen w
entweder gar nicht, oder nur mit Vorſicht. — Garten . Wenn es
Witterung erlaubt, kann Spinat , Peterſilien und auch Salat
werden. — Bienenſtand . An gelinden Tagen, wenn kein S
in der Nähe liegt, laß die Bienen fliegen, damit ſie ſichreinigen könn⸗
ſollte aber Kälte eintreten und Schnee fallen, ſo ſchließe den Bi
ſtand und ſchütze ſie gegen große Kälte und gegen das Eindringende

T ögl. N.
d. Murr Hl.

Denkſpruch . Willſt luſtig leben , Geh' mit zwei
Säcken , Einen zum Geben , Einen zum Einſtecken . (Göthe.)
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